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Friedensinitiative der USA vom 18. Dezember
1916, Note des US-Präsidenten Wilson

Der US-Amerikanische Präsident Woodrow Wilson reagierte auf die

deutsche Friedensinitiative vom 12. Dezember 1916 mit einer Note

vom 18. Dezember, in der er die Kriegsparteien dazu aufforderte, ihre

Kriegsziele offenzulegen. Inhaltlich nahm er damit bereits die Konzeption

des "Friedens ohne Sieg" aus seiner Rede vor dem Kongress am

22. Januar 1917 vorweg. Die Mittelmächte wiesen die Note Wilsons

zurück, die Entente begrüßte sie verhalten, da sie sich das Wohlwollen

der USA sichern wollte.
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